
Westerwälder Zeitung            September 2015 
 
140 jähriges Bücherei-Jubiläum: 1875-2015 
 
Die Katholische Öffentliche Bücherei Kölbingen-Möllingen kann ihren 140. Geburtstag 
feiern. 
 
Wenn man den Menschen der damaligen Zeit erzählen würde, was aus der ehemaligen 
Pfarrbibliothek geworden ist, würden sie auf alle Fälle staunen, ob der vielen neuen Medien, 
die ihren Platz in der modernen Bibliothek gefunden haben.  
Denn neben Bücher, die verliehen werden, gibt es Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Hörbücher 
und DVDs im Bestand. 
Es gibt Computer mit Internet-Zugang auch zur Nutzung für die Besucher der Bibliothek. Der 
Katalog mit Karteikärtchen ist verschwunden, denn er steht stattdessen online zur 
Verfügung. 
 
Die ehemalige Pfarrbibliothek von 1875 überstand zwei Weltkriege und war ursprünglich im 
Pfarrhaus untergebracht. Wer ausleihen wollte, stand vor einer Theke und die Bücher waren 
in einem Schrank eingeschlossen. Der Leser hatte keinen unmittelbaren Zugang zu den 
Büchern. - Später wurden die Bücher im Jugendraum, dem Pfarrheim, untergebracht.   
Beim Bau der neuen Pfarrkirche 1961 wurde ein neues Pfarrheim gebaut, wo für die 
Bibliothek ein eigener Raum eingerichtet wurde. 
 
In Folge des 2. Vatikanischen Konzils erfuhren 1968 die katholischen Pfarrbüchereien eine 
neue Namensgebung: Katholische Öffentliche Büchereien.  
Ab diesem Zeitpunkt konnte jeder die Bibliothek nutzen. 
 
Nach Reorganisation des alten Buchbestandes übernahm 1990 ein 9köpfiges 
ehrenamtliches Team die Verwaltung der Bücherei. 
Von 700 Büchern (1990) wuchs der Medienbestand auf über 4000 (2015) an. Die 
Öffnungszeiten, zuvor eine Stunde pro Woche sonntags nach dem Gottesdienst, wurden auf 
drei Öffnungstage in der Woche eingerichtet.  
Die Ausleihzahlen haben sich im Laufe der Jahrzehnte sehr gut entwickelt: Mittlerweile bis 
über 10 000 Ausleihen pro Jahr.  
Im derzeitigen Bücherei-Team sind: Ursula Hastrich, Bärbel Hofmann, Sabine Jonscher, 
Gertrud Kehr, Michaela Nilges, Michaela Salziger, Anita Schneider, Cornelia Stahl und Steffi 
Steinebach. In diesem Jahr können außerdem Ursula Hastrich, Bärbel Hofmann und Gertrud 
Kehr ebenfalls ein Jubiläum begehen, denn sie können auf 25 Jahre ehrenamtliche 
Büchereiarbeit zurückblicken. 
 
Viele Angebote zur Leseförderung gibt es im Laufe eines Jahres im Programm der Bücherei, 
viele in Kooperation mit Grundschule und Kitas. 
Start im Jahreslauf ist immer der Vorlesewettbewerb für Kinder der dritten und vierten 
Klasse. - Für die Vorschulkinder der KITAS beginnt vor dem Schulstart die Aktion BIBFIT 1, 
wobei nach vier Terminen der Bibliotheksführerschein erworben werden kann, was die 
angehenden ABC-Schützen voller Begeisterung mitmachen. - Vor den Osterferien kommen 
alle Klassen der Grundschule Kaden zum Klassenbesuch in die Bücherei. Es wird ein 
altersgemäßes Programm geboten mit anschließender Ausleihe, soweit die Eltern ihre 
Erlaubnis dazu geben. - Für die Kinder der ersten beiden Schuljahre gibt es eine besondere 
Leseförderung mit dem Programm BIBFIT 2. Dabei finden 5 Klassenbesuche statt, verteilt 
über ein Jahr, um damit die Erst-Leser zu fördern; ergänzt durch fünf private 
Büchereibesuche. - Eine besondere Rolle spielt der LESESOMMER Rheinland-Pfalz in den 
Sommerferien für Kinder/Jugendliche von 6 bis 16 Jahren, der sehr gut angenommen wird, 
mit bis zu 80 anmeldeten Teilnehmern. – In den Oster-, Sommer- und Herbstferien steht in 
der Regel ein Ferienprogramm für Kinder auf dem Plan, einmal für Kleinkinder oder auch für 
Grundschüler. - Im November beteiligt sich unsere Bücherei am Bundesweiten Vorlesetag, 
an dem jährlich wechselnde Vorleser Kindern verschiedenen Alters vorlesen, kombiniert mit 



der Buch-Ausstellung in der Vorweihnachtszeit, die ihren festen Platz im Programm der 
Bücherei hat. -  
Für die Adventszeit gibt es das Angebot „Dezembergeschichten“ von der Initiative 
„Leselust in Rheinland-Pfalz“, für Kinder der KITAS und des ersten Schuljahres. Den 
Schülern der 2. bis 4. Klasse werden „Adventskalendergeschichten“ vorgelesen, beide 
Projekte beinhalten Bastel-, Rätsel- und Malangebote. – Spezielle Leseförderangebote sind 
außerdem noch LESESTART für Klein- und Vorschulkinder, sowie die Aktion LESEHELD, 
die sich ausschließlich an Jungen richtet und um deren Interessen. - Gelegentliche 
Autorenlesungen für Schüler sind Highlights im Büchereialltag und werden gerne besucht. 
Stefan Gemmel, Barbara Zoschke, Uschi Flacke, Michael Hain sind einige Namen, die mit 
ihrem Programm den Kindern Bücher nahebrachten, zum Nachdenken und Lachen 
animierten. – Für Erwachsene gilt dies mit den Autoren: Christof Kloft, Lothar Zenetti, 
Christof Wolf und aktuell, aus Anlass des 140. Jubiläums, mit Micha Krämer, einem 
Krimiautor.  
Dieses vielfältige Jahresprogramm erfordert viel Zeit und Engagement der ehrenamtlichen 
Büchereimitarbeiterinnen neben Beruf und Familie, wird aber mit Herzblut, Freude und 
großem Engagement geleistet. 
 
Das 140jährige Jubiläum wollen wir mit Lesern und Gästen feiern: 
 

• Krimi-Lesung am 12.9.2015 um 20 Uhr mit dem Autor Micha Krämer 
• Gottesdienst für verstorbene Büchereimitarbeiterinnen am 11.10.2015 um 10.30 Uhr 
• Zauberer HEINZ kommt ebenfalls am 11.10.2015 mit seinem Programm für Familien 

um 15.30 Uhr  
• Ausstellung mit Fotos und Zeitungsberichten, die einen Überblick über die 

Büchereiarbeit geben, sind an diesen Tagen zu sehen 
 
Das Büchereiteam freut sich über rege Teilnahme an den beiden Jubiläumstagen. 
 
 
 


